
  

Kindertagesstätte Wimmelburg 
KITaZirkel e.V. 

Hindenburgstraße 82 
30851 Langenhagen 

Willkommen neues Jahr, Willkommen liebe Kinder, Eltern, Freunde und Mitglieder des
KITaZirkels und Willkommen liebe Wimmelburger! Wow – so viele Willkommen… 
Aber genau dafür ist ein Jahresanfang doch da, oder? Das war das Jahr 2020 der 
Wimmelburg – ganz viel Spaß beim Lesen und Stöbern!

Wir starten in das Jahr mit einer gesunden Runde YOGA. Besonders das „magische 
Denken“ wird hier gefördert. So sind wir zum Beispiel kleine auf dem Rücken liegende 
Käfer, die nicht mehr von alleine hochkommen oder sich umdrehen können. Also 
strampeln und zappeln wir mit allen Vieren und eins kann man definitiv sagen, wir 
müssen dabei so viel und laut lachen, dass uns bestimmt ganz schnell jemand zu Hilfe 
kommt und uns umdreht. 
Auch gleich in der ersten Woche luden wir zum „Elterncafé – Hufeisen“ ein. Dort 
konnte ein schickes Hufeisen gestaltet werden und natürlich wie immer,  zusammen 
geklönt, gequatscht und gespielt werden. Wir fanden eure Hufeisen wunderschön und 



hoffen sie begleiten euch das ganze Jahr und bringen euch Glück. 

Natürlich feiern wir auch im Januar Geburtstag. In diesem Monat waren es sogar drei 
Wimmelburger die ein Jahr älter geworden sind. „Happy Birthday“  haben wir für sie 
alle gesungen und wir wünschen ihnen nur das Beste. 
Wir sagen auch HALLO – zu einer neuen Wimmelburger-Familie. Schön, dass ihr jetzt 
zu uns gehört.

Theo der Tropfen brachte uns die vier Jahreszeiten. Na wenn das mal nichts ist… 4 
Jahreszeiten in 3 Wochen. Da gab es eine Menge zu bestaunen, zu basteln, zu lernen und
zu singen. Unter anderem bastelten wir eine Wetterstation – 4 Bäume die in allen 4 
Jahreszeiten unterschiedlich aussehen. Schnee, Blüten, grüne saftige Blätter mit 
Früchten und natürlich im Herbst die bunten Blätter.
 Schneit es oft im Sommer? Kann man im Winter nur mit einer Badehose rausgehen? 
Wie ist das Wetter denn in den einzelnen Jahreszeiten ? Darüber haben wir uns 
unterhalten und entstanden ist ein tolles Wetter-Memory. 
Wir haben uns zur Aufgabe gemacht täglich das Wetter zu beobachten und darüber zu 
sprechen. Denn nicht jeder empfindet das Wetter gleich. Der eine sagt „es regnet …“ 
und der andere sagt „die zwei Tropfen sind noch gar kein richtiger Regen“. Aber wir 
haben uns immer auf etwas einigen können – dank unserer super tollen Wetterkarte, die
jeden Morgenkreis aktualisiert wurde. Und natürlich wurde in jedem Mittagskreis noch 
einmal nachgeschaut ob das Wetter sich verändert hat und gegebenenfalls wurden die 
Karten dann korrigiert. 

Sicher könnt ihr euch schon denken welches Lied wir 
besonders oft gesungen haben?! „Liebe Liebe Sonne“ Und manchmal 
hat es sogar geklappt! 
Egal ob Wetter-Mobile basteln, das bemalen der Fenster, dem beobachten der 
aufblühenden Blumen oder beim Tanzen durch den kunterbunten Regen … dieses 
Projekt war immer präsent und keiner konnte sich dem Thema entziehen. 
Nichts inspiriert so sehr wie Musik, besonders in diesem Projekt haben wir mehr als 
genug Lieder. Ob der Frosch im Frühling *Quak Quak* oder die reifen leckeren Früchte 
in „Mango, Mango“ erinnerten uns an die verschiedenen Jahreszeiten. Natürlich durfte 
auch „der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da“ nicht fehlen. Und auch – obwohl in 
diesem Jahr nicht ganz so viele – „Schneeflöckchen“  für den Winter. 
ABER … wir können auch anders! So war zum Beispiel ein absoluter Ohrwurm diesen 
Monat „Feuerwehrmann Sam ist unser Mann…“ Wo kam der denn nur her ? 😊 
Am liebsten verbinden wir aber – na klar: … Singen mit Bewegung – und deshalb zählen
auch diesmal wieder zu unseren Lieblingsliedern „Schmetterling du kleines Ding“ und 
„Du da mit dem Regenschirm“. Denn regnen kann es immer – egal ob Frühling. 
Sommer, Herbst oder Winter!



Da wir aber nicht aus Zucker sind gehen wir bei jedem Wetter raus! Egal ob im Garten 
mit den Bobbycars flitzen, beim Steinmauer mit Kreide bemalen, bis in den Himmel 
schaukeln oder auch beim Abholen der neuen Ich-Ordner-Fotos von dm – uns kann das 
Wetter gar nichts anhaben. Wozu hat man dann warme Kleidung, Mütze, Schal und 
Gummistiefel?!  

Und wer nicht raus wollte oder einfach Lust hatte sich kreativ zu beschäftigen… lies den 
Schneesturm einfach auf dem Blatt stattfinden. Das war ein Spaß! Mit weißer 
Fingerfarbe verwandelte sich das Blatt mit unserem Foto drauf in eine eisige verschneite
Winterlandschaft!
Also wenn wir eins können dann ist es „kreativ sein!“ Nächster Beweis sind unsere 
bunten Tulpen-Gabel-Bilder! Denn man braucht nicht immer einen Pinsel um das Blatt 
zu verschönern! Und Alltagsgegenstände zweckentfremden macht nochmal ganz 
besonders viel Spaß...
 
Neues Jahr – neue Aufgaben. Das hat sich der KITaZirkel auch vorgenommen und den 
Einrichtungsübergreifenden „Recycling Kreis“ gebildet. Einmal im Monat gehen die 
Kinder los und machen die Straßen Langenhagens wieder ein Stück sauberer. Die 
Müllsammelaktion wurde von Wichtelhagen initiiert und von den anderen 
Einrichtungen von Herzen gerne unterstützt. Wir lernen dabei viel über Mülltrennung 
aber auch über Müllvermeidung und tun etwas als Gemeinschaft für unsere Stadt 
Langenhagen. 

Vogelfutter selber machen – das nächste Highlight in diesem Monat. 
Man nehme ein wenig Pflanzenfett, einen Tannenzapfen, Sonnenblumenkerne und 
Haferflocken – und nach kurzer Zeit entsteht ein ganz toller Futterknödel für die Vögel 
in unserem Garten. 
Last but not least… Unsere Mitarbeiterin ist jetzt Erzieherin!
Nach jahrelangem Schulbank drücken, unzähligen Berichten, Haus- und Facharbeiten 
und schlussendlich jede Menge Abschlussprüfungen hat sie es endlich geschafft. Wir 
gratulieren ihr von ganzem Herzen und bereiten etwas ganz Besonderes für sie vor. 
Denn wer gut aufgepasst hat – weiß natürlich, dass sie die Minnie Maus ziemlich gerne 
mag – nichts leichter als das dachten wir und haben uns alle als Minnie Mäuse 
verkleidet. Alle hatten Ohren und waren geschminkt wie Minnie. Das war vielleicht 
eine Überraschung – aber sie hat sich sehr gefreut. Und weil wir so unendlich stolz auf 
unsere sie sind, gab es noch jede Menge Geschenke für sie. 

Wir verabschieden uns vom Januar, von Theo dem Tropfen und sind für die 
kommenden Jahreszeiten gut gewappnet – mit Liedern, Spielideen, kreativen 
Inspirationen und jeder Menge Wissen über das Wetter. 
Februar du kannst kommen! 😊



Und da kam er auch schon – der Februar.
Gestartet hat der Monat mit einem neuen Wimmelburger Mitarbeiter. Wir begrüßen 
ihn ganz herzlich und empfangen ihn mit offenen Armen. Wir freuen uns schon auf 
viele aufregende Erlebnisse mit dir. Schön, dass du jetzt ein Teil der Wimmelburg bist!
Ebenso freuten wir uns sehr über den Besuch einer Wimmelburger – Mitarbeiterin, die 
sich gerade in Elternzeit befindet. Gemeinsam mit ihrem Sohn verbrachten wir den 
Vormittag. Die Kinder waren sehr aufmerksam und interessiert an dem kleinen Jungen.

Dooong! So läuten wir den Kreis in der Yoga – Stunde ein. Wie jeden Monat beginnen 
wir mit einer entspannten Yoga Einheit. Hier liegen wir nicht nur entspannt auf einer 
Matte, sondern versuchen uns mal wieder wie die verschiedenen Yoga – Tieren zu 
bewegen und lernen dabei richtig gut unseren Körper kennen. Von Konzentration bis 
hin zum Gleichgewicht halten ist alles dabei. Von Monat zu Monat werden wir immer 
besser!
„Das geht von Kopf bis Fuß – eine Hand zum Gruß und noch 'ne Hand zum Gruß“ - 
Mit diesem Lied eröffnen wir den offenen Morgenkreis und begrüßen ganz herzlich eine
Wimmelburger Mutter. Wir haben uns sehr über deinen Besuch gefreut und hoffen, 
dass du noch viele weitere Male zu uns kommst.

Regen, Regen und noch mehr Regen heißt es den ganzen Februar.
Aber davon lassen wir uns nicht abhalten, denn es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung! Da wir aber an jedes Wetter gut angepasst sind, ziehen wir los!
Und dann hieß es- „Wir gehen in den Zoo!“ Ausgestattet mit Essen, Trinken und 
Kuscheldecken, geht unsere Tour los. Wie immer starten wir hier mit einer aufregenden
Bahnfahrt. Wir begegneten vielen Menschen, winkten Ihnen ganz freundlich und 
bekamen natürlich ein Lächeln zurück. Schauten wir aus dem Fenster heraus, sahen wir 
jede Menge Autos, an denen wir vorbei fuhren. Im Zoo angekommen entdeckten wir die
verschiedensten Tiere, wie Affen, Flusspferde, Flamingos u.v.m. Zurück in der 
Wimmelburg, freuten wir uns sehr auf ein kleines Nickerchen, träumten hier weiter von
den vielen gesehen Tieren und freuen uns schon auf den nächsten Besuch im Zoo!

Die wetterfeste Kleidung ermöglichte uns weitere tolle Ausflüge. Den St. Paulus 
Spielplatz besuchten wir ebenfalls. Mit schaukeln, rutschen, klettern und im Sandkasten
spielen waren wir ausgepowert und einfach nur glücklich.

Auch die Bücherei öffnete ihre Pforten. Hier trafen wir die anderen Kinder aus dem 
KITaZirkel, mit denen wir uns gemeinsam die vielen spannenden Bücher anschauten. 
Wie immer waren wir über den Besuch sehr dankbar und freuen uns  sehr darüber, dass 
uns diese Möglichkeit geschaffen wird.

„Viel Glück und Viel Segen – auf all deinen Wegen“ wünschen wir bei einer 



funkelnden Wunderkerze diesen Monat unseren Wimmelburger Geburtstagskindern 
und -erziehern. Bei einem schönen bunten Geburtstagskreis
Geschenke nicht fehlen, über die sich jedes Geburtstagskind immer wieder sehr freut. 
Wir wünschen euch allen ein frohes und gesundes neues Lebensjahr und bleibt 
weiterhin mit viel Freude am Leben! HAPPY BIRTHDAY!!!

„ICH BIN SCHON GROß – KITACLUB!“ Hören wir unsere „großen“ 
Wimmelburger ganz stolz rufen. Es ist nämlich wieder soweit und wir eröffnen den 
KITaClub 2020, für die Kinder, die ab Sommer in den Kindergarten wechseln. In diesem
Monat beschäftigten sich die Großen mit dem Thema „Das bin Ich“. Erstmal lernten sie
Felix den Frosch kennen, der die Kita- Club - Treffen von nun an begleitet. 
Anschließend ging es an ein Körperteil-Spiel. „Wo sind meine Augen, Hände, Beine?“ 
wurde anhand von verschiednen Bildkarten erfragt. Des Weiteren gestalteten die Kinder
Ich- Seiten, auf denen sie Hand- und Fußabdrücke machten, ihre Augen- und Haarfarbe 
ausmalten, sowie ihre Körpergröße gemessen wurde. Zum Abschluss gab es dann noch 
das passende Lied über die Körperteile - „Das Lied über mich“, wo sie das Gelernte 
direkt umsetzen konnten.

Willkommen in der WimmelKunterbunt. Das neue Projekt startet und es wird BUNT! 
Angefangen mit der Kreismitte, wo sich viele bunte Tücher und Luftballons befinden, 
lernen wir die vielen verschiedenen  Farben kennen und suchen diese anschließend an 
unserer Kleidung. Die Farbenlieder durften hier auch nicht fehlen und wurden immer 
wieder rauf und runter gesungen „Blau, Blau, Blau sind alle meine Kleider „ und „Ein 
großer, ein runder, ein pinker Luftballon“. Täglich machten wir passend zum Projekt 
viele Angebote, sodass die Farben uns noch vertrauter wurden. Wir gestalteten die 
Fenster bunt in Blau, Rot, Gelb und Grün und überlegten uns dazu, welche Farbe wir an 

→Lebensmitteln, Tieren und anderen Gegenständen wiederfinden   Ein Beispiel dazu: 
„Was ist alles rot?“ = Herz, Erdbeere, Kirschen ,Mund und vieles mehr. 
Des Weiteren spielten wir ein lustiges Ampelspiel. Hier hieß es bei Rot stehen bleiben 
und bei Grün weiter bewegen. 

Lecker, wurde es dann bei den Regenbogen- Muffins. Wir färbten den Teig in 
verschiedenen Farben und füllten diese dann alle in die Muffinformen, welche sich dann
beim Backen richtig schön vermischten.

Während des Projektes fand auch unsere Faschingsfeier statt. Diese stand unter dem 
Motto: „Mach dich BUNT!“ Die Kreativität durfte sich ganz frei entfalten und hat sich 
eindeutig auch gezeigt. Es waren wieder viele Feuerwehrmänner, Piraten, 
Schmetterlinge, Minnie- Mäuse und Biene Mayas zu sehen – ihr saht super aus! Die 
gute Laune durfte an diesem Tag auch nicht fehlen, denn es war wieder volles 
Programm. Wir ließen die Hüften in der Kinderdisco schwingen, zeigten unsere 



schnelle Reaktion in dem Spiel: „Die Reise nach Jerusalem“ und gestalteten bunte Bilder
mit Toilettenpapierrollen.

MÜLL – SAMMEL – AKTION - Heißt ein neues Langzeitprojekt im KITaZirkel. 
Hierzu treffen sich alle Einrichtungen einmal im Monat, und helfen, unsere Umwelt 
von herumliegendem Müll zu befreien. Im Rahmen des Projektes möchten wir uns mit 
dem Thema Müll auseinandersetzen um gemeinsam mit den Kindern einen achtsamen 
Umgang mit unserer Erde erarbeiten. Mit folgenden Fragen setzen wir uns auseinander:

– Wie wird Müll richtig getrennt?

– Was passiert mit dem Müll den wir wegwerfen?

– Wie lässt sich Müll vermeiden?

– Wie können wir Müll wiederverwerten?

Diese Aktion wird unterstützt von der Müllentsorgungsfirma PreZero. 
Die Woche der Arbeitsgruppen fand diesen Monat ebenfalls statt. Diese finden an den 
Vormittagen für die Erzieher statt und thematisieren jeden Tag ein anderes Thema.
Die Woche war wieder sehr informativ und interessant. Wir konnten vieles für unsere 
Einrichtung mitnehmen und freuen uns dies auch im Alltag umsetzen zu können.

Und weiter ging es dann mit der DSCHUNGEL – PARTY in der Krümelkiste. 
Kinderdisco, „Fütter den Löwen“, Glitzertattoos und Palmen Bowling warteten auf uns. 
Es hat eine jede menge Spaß gemacht hier zu toben und gemeinsam mit den anderen 
Kindern des KITaZirkels Zeit zu verbringen. Wir bedanken uns herzlich bei der 
Krümelkiste, für diese tolle Organisation. Das habt ihr ganz toll gestaltet! DANKE!!!

Leider beenden wir diesen aufregenden und spaßigen Monat mit Tränen in den Augen. 
Wir verabschiedeten uns nämlich von zwei Wimmelburger- Kindern.
Wir hatten eine wunderschöne, gemeinsame Zeit mit euch und sind überaus glücklich, 
diese mit euch verbracht zu haben. Ihr werdet uns immer in Erinnerung bleiben und wir
würden uns natürlich riesig über einen Besuch in der Wimmelburg von Euch freuen. 
Wir wünschen euch und euren Familien alles Gute und bleibt so wie ihr seid!

Der neue Monat hat begonnen, die ersten Sonnenstrahlen zeigen sich und auch die 
ersten Vögel singen ihre Lieder. Wir starten den Monat mit einer spontanen 
Ausflugswoche zu verschiedenen Spielplätze in unserer Nähe. Unser erster Ausflug ging
zum St. Paulus Kindergarten. Dort konnten wir uns unter einem großen Steingerüst 
verstecken und uns im Sandkasten richtig austoben und kreative Türme und Burgen 
bauen. Der zweiter Ausflug ging zu einem eingezäunten Spielplatz am Bodeweg. Dort 
konnten wir gemeinsam auf einer großen Wippe, auf der mehrere Kinder platz haben, 
wippen. Der dritte und somit letzte Ausflug dieser Woche ging zu einem großen 
Spielplatz mit vielen Hügeln an der Lohausener Straße. Auf diesem Spielplatz gab es 



geeignete Schaukeln für uns, um einige Runden zu schaukeln. Juhu! Nicht nur durch 
unsere Ausflüge wurden wir motorisch unter Beweis gestellt. Nein, auch in der 
Wimmelburg haben wir in unserem Funktionsschlafraum eine Bewegungslandschaft 
aufgebaut und dort eine Menge getobt und uns ganz viel bewegt. 
Auch mit unserer monatliche Yogastunde wurde der Bildungsbereich Bewegung zum 
Thema der ersten Märzwoche. Aber nicht nur die Bewegung stand in der ersten Woche 
im Vordergrund auch sprachlich wurden wir durch verschiedenste Aktionen gefordert. 
Zum einen durch das Angebot „Hör genau hin“ bei dem wir beschreiben konnten, wie 
sich die Geräusche von unterschiedlich gefüllten Schüttelflaschen anhören. Zum 
anderen haben wir viele Lieder gesungen z.B. „Was schwimmt den da?“ oder „Zehn 
kleine Indianer“. Zum Abschluss dieser Woche begrüßen wir zwei neue Wimmelburger
die unsere Gruppe nun wieder vollständig machen. Herzlich Willkommen! Schön, dass 
ihr da seid. 

Die zweite Märzwoche war sehr aufregend und es wurden viele verschiedene 
Bildungsbereiche thematisiert. Wir starteten mit einem Stepptanz in unserer 
Kinderdisco und lernen ein neues Lied: „Oben ist Himmel, unten ist die Erde, überall ist
Sonnenschein!“ Des Weiteren haben wir das Experiment „Magic Milk“ gemacht. Bei 
diesem Experiment tröpfelt man einfach ein paar Tropfen Tinte auf ein bisschen Milch. 
Anschließend nimmt man ein Wattestäbchen, tunkt es in Spülmittel und hält es auf die 
Tinte die in der Milch schwimmt. Dies ergibt ein cooles Farbspektakel und ist klasse zu 
beobachten. Probiert´s aus! 
Am zweiten Tag dieser Woche haben wir eine Ausflug zu dm gemacht um unsere 
Fotobestellung für unsere Ich-Ordner abzuholen. Außerdem haben wir noch ein wenig 
Müsli für unser Frühstück gekauft, denn wir wollen neue Müslisorten ausprobieren um 
mehr Abwechselung in unsere Frühstück zu bekommen. 
Später haben wir dann noch bunte Bilder mit Buntstiften und Wachsmalern gemalt und
das Fingerspiel von den „Fünf kleinen Fischen“ gemacht. An Tag drei dieser Woche 
haben wir die Bewegungslieder „Mango, Mango“ und „Du da mit dem Regenschirm“ 
gesungen und dazu getanzt. Außerdem waren wir im Garten und sind bei ersten 
Sonnenstrahlen mit unseren Bobbycars im Garten herum gecruised. Das war echt cool! 
Aber drinnen ging es auch heiß her, denn wir haben aus der Form unsere Hände Blumen
gebastelt und ein Tornado im Glas erstellt. Auch am vierten Tag wurde wieder viel 
getobt und gelacht, denn wir machen eine Party in der Kinderdisco und wieder sind bei 
schönstem Frühlingswetter im Garten. Außerdem machen wir erneut Handabdrücke 
mit Fingerfarbe aus denen Freunde-Schmetterlinge entstehen. Unsere Handabdrücke 
ergeben die Flügel der Schmetterlinge. 
Zum Abschluss dieser turbulenten Woche machen die Kita-Club-Kinder ein 60 
minütiges Angebot zum Thema Farben, Formen und Zahlen. Bei dem wir hauptsächlich
Farben und Formen sortiert und benannt haben sowie das Zählen der Zahlen Eins bis 
Drei geübt haben.



Die Osterzeit ist angebrochen und schenkt uns freie Tage und hoffentlich volle 
Osterkörbchen! Wir wünschen allen eine gute Zeit und hoffen, dass alle gesund bleiben. 
Alles Gute, frohe Ostern und bis ganz bald!

Im April sehen wir uns dann endlich alle wieder und trotz der besonderen Lage machen 
wir das Beste aus der derzeitigen Situation. Wir nutzen die Zeit und sind ganz fleißig 
dabei unsere Wimmelburg zu verschönern und zu gestalten. Wir räumen ein bisschen 
um, streichen die Wände und Altes wird ausgemistet und aufgeräumt. 
Zusammen mit den Kindern gestalten und schmücken wir die Garderobe neu. Es wird 
eine Girlande mit „Herzlich Willkommen“ kreiert, die Kinder tuschen tolle 
Regenbogenbilder, gestalten Frühlingsbäume, malen Pusteblumenbilder und kleine 
Schmetterlinge sitzen von nun an an unserem großen Fenster. Dafür wird mit Eifer 
geklebt, gepinselt und Finger- und Fußabdrücke werden gemacht.  

Auch im Garten passiert so Einiges. Bei schönstem Wetter pflanzen wir bunte 
Blümchen, sähen Kresse in kleinen Töpfchen ein, matschen Samenbomben zusammen 
und verbuddeln diese anschließend in unseren Beeten. Mit unseren kleinen 
Gießkännchen wird natürlich ordentlich gewässert. Wir sind schon ganz gespannt, ob 
bald etwas tolles dort wächst.
Im Garten entdecken wir außerdem auf unserem Rasen verschiedenste Blumenarten. 
Der Löwenzahn und die Pusteblume haben sich bei uns gut eingerichtet. Die 
Pusteblumen sind natürlich ein absolutes Highlight. Es wird gepustet was das Zeug hält 
und ganz fasziniert beobachtet, wie die Blüten durch die Luft fliegen. 
Ansonsten spielen wir schöne Spiele, wie Memory oder das Bärenspiel. Dabei üben wir, 
uns zu konzentrieren und haben eine Menge Spaß. Außerdem lassen wir uns ganz oft 
schminken und verwandeln uns in kleine Tiere. Wir flattern als  Schmetterlinge umher 
oder laufen als Tiger und Minnie Mäuse durch die Wimmelburg.

Schon ist es Mai. Die Blumen blühen, die Vögel zwitschern, die Bienen summen und 
alles erstrahlt bei Sonnenschein in einem kräftigen satten Grün.
Und das nicht nur draußen! Auch in der Wimmelburg hielten Bienen, bunte Blumen 
und lustige Vögel Einzug, denn wir waren wieder richtig kreativ!
Mit unseren Fingern und ein wenig Farbe brachten wir Blumen zum Blühen und Bienen
erhielten ein schwarz-gelben Anstrich.

Am Ende wurde dann die ganze Hand in pinke Farbe getaucht und daraus entstanden 
tolle Flamingo-Handabdrücke. Richtiges Sommerfeeling in der Wimmelburg.

Und auch heißt für uns natürlich wieder: Sonnenhüte auf und raus in den Garten!
Es wurde geschaukelt was das Zeug hält, im Spielhäuschen wurden köstliche 
Blättersuppen zubereitet, auf der Wiese wurden traumhafte Gänseblümchen-Sträuße 



gepflückt, wie echte Bauarbeiter haben wir den Sandkasten umgegraben und 
Rindenmulch transportiert, bunte Kreidekunstwerke wurden gezaubert und auch die 
Bobbycar-Räder sind wieder heiß gelaufen, bis kurz vorm Qualmen.

Ein weiteres Highlight stand diesen Monat an, nein sogar zwei! Mutter- und Vatertag 
standen vor der Tür und weil wir unsere Mamas und Papas so unglaublich lieb haben, 
wollten wir sie mit einer Kleinigkeit überraschen. Und so wurden wir erneut kreativ, 
bemalten unsere Hände und Füße mit bunter Fingerfarbe – das fühlte sich vielleicht 
lustig an und hat ganz schön gekitzelt – und zauberten Mama und Papa so eine nette 
Liebesbotschaft aufs Papier! Alles Liebe und Gute zum Mutter- und Vatertag, ihr seid 
die tollsten und allerbesten Eltern!

Auch für Draußen ließen wir unserer Kreativität noch einmal freien Lauf und haben den
Fußpfad im Garten wieder aufgefüllt und neu bestückt. Auch der Zaun bekam einen 
neuen Look, denn mit Hilfe von gefärbtem Salzteig und Ausstechformen, entstanden 
richtig tolle Anhänger, die nun den Garten zieren. 

Einen Grund zum Feiern gab es diesen Monat natürlich auch wieder, denn ein 
Wimmelburger hatte Geburtstag und wurde schon zwei Jahre alt! Das haben wir 
natürlich gefeiert, gemeinsam Happy Birthday gesungen, Leckereien genascht, und eine 
Wunderkerze gezündet. Herzlichen Glückwunsch! 
Nicht nur Happy Birthday, auch unsere anderen Lieblingshits wurden wieder rauf und 
runter gesungen. Besonders angetan haben es uns wieder „Wenn im Dorf die 
Bratkartoffeln blühn‘“ und „Mango Mango“.

Bunt, bunter, Regenbogen! Von Handabdrücken konnten wir diesen Monat gar nicht 
genug bekommen und so wurden kurzerhand wieder die Hände bunt bemalt und 
diesmal farbenfrohe Regenbögen auf Blätter gedruckt. Und nicht nur die Blätter wurden 
diesmal bunt, wir ließen uns inspirieren und die Farbe auch in unsere Gesichter 
wandern, denn wir hatten mal wieder große Lust auf Kinderschminken! Wir wurden zu 
Tigern, Löwen und Minnie Mäusen. Auch vor bunten Armen machten wir nicht Halt 
denn wir hatten die Kindertattoos entdeckt und suchten uns unsere Lieblingsmotive aus.

Bei strahlendem Sonnenschein stellten wir im Garten ein kleines Zirkuszelt für uns auf 
und bauten aus zwei zusammengesteckten Krabbeltunneln einen richtig langen und 
tollen Ein- und Ausgang. Dort konnte man sich richtig gut verstecken, nur das laute 
Gekicher hat verraten, wo unser Versteck ist. Das hat uns so gut gefallen, dass wir das 
Zelt inklusive Tunnel nun täglich rausholten und darin mächtig Spaß hatten.
Wir ließen den Monat sommerlich ausklingen, denn die Temperaturen kletterten 
immer weiter nach oben, sodass wir einen Matschtisch aufbauten und mit Wasser und 
Rasierschaum eine richtige Plansch-Party feierten. Pitsch Patsch! Das machte richtig 



Spaß! Der Schaum fühlte sich so toll an zwischen den Fingern und ihn mit Wasser zu 
mischen war auch sehr spannend, denn plötzlich wurde das vorher klare Wasser ganz 
weiß und trüb. Es gab so viel zu entdecken!
Wir freuen uns schon auf den Juni, denn dieser wird bestimmt noch wärmer und 
sommerlicher und es gibt bestimmt mindestens genauso viel zu entdecken!

Und schon ist es so weit: Mit viel Sonnenschein und hohen Temperaturen,
begrüßen wir den ersten Sommermonat.
Weg mit den langen Klamotten und her mit der leichten
Sommerkleidung. Mit Sonnenhut und Sonnenbrille war das Outfit dann komplett.

Vom Basteln, Malen und Kleben hatten wir immer noch nicht genug. Wir wurden von 
Zeit zu Zeit sogar immer kreativer! Mit unseren bunten Schnipselbildern, gestalteten 
wir nicht nur tolle Bilder, wir übten zeitgleich unsere
Feinmotorik, denn es war gar nicht so leicht, einen Schnipsel mit Daumen und 
Zeigefinger zu greifen. Hierfür benötigten wir viel Zeit und Geduld, genau wie auch 
beim Hantieren mit einer Schere. 

Damit unser Sommerfeeling in der Wimmelburg noch besser ankommt, bastelten wir 
Segelboote. Mit Stiften gestaltete jeder  von uns  individuelle, bunte Segel.

Bunt genug war es uns dann immer noch nicht. Also machten wir aus weißem 
Bastelkleber und Lebensmittelfarbe bunte Sonnenfänger, die uns die leuchtenden Farben
des Sommers in die Wimmelburg strahlten.

Somit hatten wir die Wimmelburg genug geschmückt und wir waren neugierig auf die 
bunten Farben in der Natur. Und wo findet man die Sommerfarben am besten? – 
Natürlich im Eichenpark auf den schönen Wiesen. Mit leckerem Frühstück und 
ausreichend Wasser, marschierten wir los. Auf einer großen Wiese machten wir es uns 
dann erst mal auf unseren Picknickdecken so richtig gemütlich. Anschließend suchten 
wir schöne Farben in der Natur. Als erstes entdeckten wir die Farbe „Grün“, denn davon
gab es eine Menge. Dann kamen noch die Farben „Weiß“ und „Gelb“ dazu, denn auch 
von den Gänseblümchen gab es viele. Die Farbe „Rot“ sahen wir auch, denn es blühten 
viele Mohnblumen. Der Eichenpark hatte aber noch viel mehr zu bieten. Wir besuchten 
den Vogelkäfig und beobachteten hier die verschiedensten Vogelarten. Anschließend 
gingen wir noch weiter zum Teich und schauten uns die Enten an. Dann war es auch so 
langsam genug. Wir waren schon wieder hungrig und müde und machten uns auf den 
Weg zurück in die Wimmelburg. Hier schlummerten wir und träumten nochmal von 
den vielen Ereignissen an diesem Tag!

Da uns der Ausflug in den Eichenpark so sehr gefallen hat, planten wir weitere 



Ausflüge. Unser nächstes Ziel war der Silbersee. Auch hier nahmen wir unser 
Frühstück, sowie ausreichend Wasser mit. Wir suchten uns einen gemütlichen Platz aus
und ließen es uns auf den Picknickdecken richtig gut schmecken! Hier tobten wir auf 
den Wiesen, spielten Fangen und Karussell fahren mit den Kinderwagen. Wir hatten 
jede Menge Spaß!
An einem richtig warmen Tag, spielten wir am Silbersee dann auch mal mit Sand und 
Wasser. Wir buddelten uns im Sand ein tiefes Loch und mit unseren Eimern füllten wir
es mit Wasser. Das war eine richtig schöne Abkühlung für unsere Füße.

Die Tage wurden immer wärmer und das einzige was uns hier half, war das kalte 
Wasser. Also füllten wir unsere Muscheln mit Wasser und plantschten nun auch in dem
Garten der Wimmelburg. Das Wasser war für vieles geeignet. Wir machten eine 
Wasserschlacht, in der wir richtig nass wurden. Kreativ waren wir mit dem Wasser 
auch, wir kochten leckere Suppen oder 
ließen unsere Autos durch die Waschstraße fahren.

Der Juli beginnt und wir begrüßen ein neues Wimmelburg-Mitglied. Wir lassen es Teil 
unserer bunten und schönen Welt werden. Hiermit also ein herzliches Willkommen! 
Schön, dass du da bist.
Wir erleben viele spannende neue Dinge. Zum einen war das Wetter anfang Juli total 
super und wir konnten ein wenig durch den Rasensprenger hüpfen, um uns eine 
ordentliche Abkühlung zu holen. Sogar die Erwachsenen haben mitgemacht, denn es 
war wirklich heiß. Leider nicht auf Dauer, denn               
schon bald fing der Regen an. Knapp zwei Wochen regenete es
 fast täglich, das sollte uns aber nicht aufhalten. Wir fuhren uns gegenseitig herum, denn
unsere Bobbycars hatten coole Anhänger, in die wir uns hinein setzen konnten. Es 
wurde geschaukelt, Fußball gespielt und falls es Mal in Strömen regnete sind wir mit 
Matschhose, Regenjacke und Gummistiefeln durch die Pfützen gesprungen. Oder wir 
versteckten uns im Spielehäuschen damit wir nicht zu nass wurden. Was für ein Spaß!  
 
Um uns nicht aus der Ruhe bringen zu lassen, 
haben wir unseren eigenen Flaschen der Ruhe hergestellt. Das Rezept war 
ganz einfach: die Flasche zu einem Viertel mit
Wasser befüllen und dann mit Babyöl oder durchsichtigem Duschgel auffüllen. Ein 
bisschen Lebensmittelfarbe und Glitzer reinfüllen, Deckel drauf und fertig! Dann 
ordentlich schütteln und man kann sehen wie sich das Glitzer verteielt und aussieht, als 
würde es schweben.
 
Außerdem haben wir ein Riesenseifenblasen Projekt ausprobiert. Dazu brauchten wir 
nur Wasser, Kleister und Spülmittel. Alles verrühren und anschließend über Nacht 
ruhen lassen. Am nächsten Tag konnten wir ganz viele Seifenblasen herzaubern. Das 



war Klasse!

Für den Bildungsbereich Sprache gab es diesen Monat ein paar lustige Aufgaben, bei 
denen wir unsere Mundmotorik stärken konnten. Wir bekamen roten Lippenstift auf 
unseren Mund gemalt und küssten auf ein Blatt Papier. Das machte schöne rote 
Kussabdrücke. Außerdem sollten wir uns ein Keks zwischen die Lippen stecken und 
einmal durch den Gruppenraum laufen. Danach durften wir den Keks sogar vernaschen,
aber pssssst....
Anschließend haben wir Gymnastik mit unsere Zunge gemacht. Es ist ganz einfach: Die
Zunge richtung Nase, Kinn und zu den Seiten strecken, über die Zähne fahren oder 
einfach hin und her bewegeen. 

Weiter testeten wir unsere Sinne, indem wir unsere neuen Fühlsäckchen benutzten. Wir
nahmen ein Säckchen in die Hand und versuchten den Gegangstand der sich in ihm 
befindet zu ertasten und zu benennen. Ganz schön kniffelig.
Wir konnten einige Gegenstände erraten z.B. Nudeln und Duplobausteine. Um unsere 
Sinne weiter zu testen kneteten wir mit kinetischem Zaubersand der ganz hart wird, 
wenn man in zusammen drückt doch sobald man ihn loslässt zerfließt er. Das war fast 
wie Zauberei!

Wir feierten einen 3. Geburtstag. Aber mussten uns gleichzeitig von einem Kind 
welches nun den Kindergarten besucht trennen und feierten somit auch einen Abschied. 
Wir wünschen dir Alles Gute für deine Zukunft und hoffen, dass wir uns bald 
wiedersehen!  Zum Abschied bekommt die Wimmelburg einen schönen Hibiskus-
Strauch für unseren Garten geschenkt. Wir werden sicher ein schönes Plätzchen für ihn 
finden. Vielen Dank!  

Für alle weiteren Kinder die uns Ende Juli verlassen haben, feierten wir ein kleines aber 
gemütliches Abschiedsfest mit Geschenken und Helium-Luftballons. Jedes Kind, das 
uns verlassen hat, bekam einen Kissenbezug mit unserem Wimmelburglogo und seinem 
Namen als Erinnerung geschenkt. Wir werden euch alle schrecklich vermissen und 
hoffen, dass ihr uns regelmäßig besuchen kommt. Wir wünschen euch alles Gute für 
eure Zukunft und viel Spaß im Kindergarten! Zum Abschied hat die Wimmelburg von 
den Kindern und den Eltern eine tolle neue Matschküche bekommen. Auch bei euch 
wollen wir uns für die schöne Zeit bedanken und wünschen euch alles Gute!
Somit endete der Juli und wir freuen uns auf den August und auf alle neuen Gesichter 
die uns ab da an besuchen werden. Es wird spannend, da unser Projekt „Heute bin 
ich ...“ , indem es um Rollenspiele geht ab August startet. Mal schauen in welche Rollen 
wir schlüpfen dürfen...

Nach einer zweiwöchigen Schließzeit starten wir munter und erholt in den August. 



Dieser macht der Jahreszeit Sommer alle Ehre denn die Temperaturen sind 
hochsommerlich.  
Allmählich kehren wir Schritt für Schritt zu unserem gewohnten Alltag zurück und 
freuen uns sehr, dass wir uns endlich alle wiedersehen. Die erste Woche verbringen wir 
in kleiner Runde, denn die „Großen“ haben wir ja bereits vor der Schließzeit in den 
Kindergarten verabschiedet. Ganz schön leer ohne Euch und vermissen tun wir euch 
auch noch sehr... 

Dennoch startet der Monat sehr erfreulich, denn unsere Praktikantin aus dem letzten 
Jahr verbringt nun auch das kommende Kita-Jahr bei uns und begleitet uns während 
ihrer Ausbildung zur Sozialassistentin. Und ihr erster Tag gibt uns doppelt Anlass zum 
Feiern, denn es ist auch ihr Geburtstag! Happy Birthday und schön, dass du wieder bei 
uns bist!

Unseren Partylärm übertönt nur eins, und zwar die Baustelle vor der Grundschule 
gegenüber. Und passender hätte diese nicht beginnen können, denn auch bei uns in der 
Wimmelburg heißt es „Achtung, Baustelle!“. Unser mehrwöchiges Rollenspiel-Projekt 
„Heute bin Ich...“ gibt den Kindern durch die Hineingabe unterschiedlicher 
Gegenstände zu bestimmten Themen die Möglichkeit, sich auszuprobieren, miteinander
ins Spiel zu kommen und verschiedene Berufe kennenzulernen. Und so drehen sich die 
ersten beiden Wochen ganz um uns Wimmelburger als Bauarbeiter. 
Wir beobachten die Baustelle gegenüber täglich ganz ausgiebig und nachdem wir über 
Winken und verschiedene Hallo-Rufe schon fleißig Kontakt zu den Bauarbeitern 
aufgenommen haben, wird es an der Zeit die Baustelle auch mal aus der Nähe zu 
betrachten. Dort angekommen kommen wir aus dem Staunen gar nicht mehr raus. So 
groß sahen die verschiedenen Baustellenfahrzeuge von der anderen Straßenseite gar 
nicht aus! Zum Glück haben wir schon fleißig Namen geübt und können nahezu jedes 
Fahrzeug problemlos benennen. Bagger, Kipplaster, LKW – wir sind ganz überwältigt! 
Davon inspiriert trällern wir ab sofort auch in den Morgen- und Mittagskreisen Lieder 
über die Baustelle. Von „Wer will fleißige Bauarbeiter sehn'“, über „Bob der 
Baumeister“ bis hin zu einer umgedichteten Version von „Mango Mango“ mit 
Baustellenfahrzeugen war alles dabei.

Das Wetter zeigt sich auch weiterhin von seiner besten Seite, sodass es mal wieder an 
der Zeit war, das Planschbecken zu füllen und für ordentlich Abkühlung zu sorgen! Mit 
ein paar Spielzeugen im Wasser kamen wir aus dem Planschen gar nicht mehr heraus. 
Das tat richtig gut. 
Im Sandkasten freuten wir uns über die neue Matschküche, die uns regelmäßig an die 
aktuellen Kindergartenkinder erinnert. Dort wurde gekocht und wieder fleißig Eis 
verkauft.
Sogar unseren eigenen „Beton“ konnten wir hier herstellen den wir unbedingt für die 



Baustelle brauchten. Fleißig wurden immer neue Mischungen angerührt und im 
Anschluss fleißig verbaut. 
Und auch weitere Geburtstage wurden gefeiert. Wir gratulieren zwei Wimmelburgern 
zum zweiten und dritten Geburtstag und freuen uns sehr, dass wir gemeinsam gefeiert 
haben!

Die Wimmelburg füllt sich immer weiter denn endlich starten auch die 
Eingewöhnungen in diesem Kita-Jahr. Wir heißen im August vier neue Wimmelburger 
Herzlich Willkommen und hoffen, dass ihr und eure Eltern sich ganz schnell bei uns 
einleben. Schön, dass ihr nun ein Teil der Wimmelburg Familie seid!

„Achtung, Absperrung!“ Nanu, alle Spielgeräte der Wimmelburg sind plötzlich mit 
schwarz-gelbem Absperrband verziert, wer kann das nur gewesen sein?
Die Wimmelburger Bauarbeiter waren sehr aktiv und da wir auf der Baustelle Sicherheit
an oberste Stelle setzen, werden die Spielgeräte vorübergehend von allen Kindern 
abgesperrt. Das war vielleicht ein Spaß! Wir fühlten uns wie echte Baumeister und 
wickelten alles ein, was uns ins Auge fiel. Nun unterscheidet uns optisch nicht mehr 
viel von der Baustelle gegenüber. 

Doch eine Sache gab es da noch: in verschiedenen Büchern über die Baustelle haben wir 
gesehen, dass Bauarbeiter immer leuchtende Kleidung tragen. Also machten auch wir 
unseren Look perfekt und warfen uns die Warnwesten über. 
Dann schwangen wir uns auf die Fahrzeuge und transportierten die unterschiedlichsten 
Bau-Materialien durch die Gegend.  In einem mit Hütchen abgesperrten Areal konnten 
wir dann alle Steine, Sand und Kreide abladen, um dann wieder Nachschub zu holen.
Auch unsere Bobbycars mit Anhänger wurden genutzt, um Pappe zum Altpapier zu 
bringen, denn wir packen überall tatkräftig mit an! 
Sogar ein echtes Baustellenwerkzeug gesellte sich in unsere Werkzeugkiste und ab 
sofort wurde auch Drinnen fleißig gewerkelt, gebohrt und geschraubt: „BRRRR“, sogar 
echte Geräusche macht unser neuer Bohrer! Wir sind hellauf begeistert! 

Zwei super spaßige Wochen rund um das Thema Baustelle gehen zu Ende und die 
fleißigen Wimmelburg-Bauarbeiter verabschieden sich in den wohlverdienten 
Feierabend.
Die Bagger, Kipplaster, Betonmischer etc. verlassen die Baustelle, die Warnwesten 
werden zurück an den Haken gehängt und sämtliche Absperrungen beseitigt. Tschüss 
Baustelle!
Denn wir brauchen Platz für zwei neue Berufsgruppen! 

Schon von weitem kann man die Sirenen hören „Tatüüütataaa“ und das Blaulicht der 
Martinshörner leuchtet. Wie man sich nun sicher denken kann, geht es in den nächsten 



Wochen um die Polizei und Feuerwehr!  Mit dem Lied der „Feuerwehr-Gymnastik“ 
machen wir uns richtig warm und eignen uns die perfekte Löschtaktik an. 
Eine große Luftpumpe wird so kurzerhand zum Feuerlöscher und die immer wieder neu 
entfachten Feuer im Garten, haben gegen uns keine Chance! 
Wir spielen Fangen und sind so schnell, dass kein Dieb vor uns flüchten könnte. Wenn 
wir die Diebe dann erwischen, leisten wir echte Polizeiarbeit und nehmen 
Fingerabdrücke mit richtigen Stempelkissen! Das hat richtig Spaß gemacht.

Auch musikalisch ließen stellten wir uns ganz auf die neue Branche ein und ließen 
diesmal die Feuerwehr- und Polizeiautos um die ganze Welt fahren. Auch das Lied 
„Hoch am Himmel, tief auf der Erde“ hielt bei uns Einzug denn wir singen „Wenn ich 
doch kein Kindlein wäre, würde ich gern ein Feuerwehrmann oder Polizist sein“. 

Und dann wurde schon wieder „Happy Birthday“ gesungen und das gleich zwei Mal! 
Denn wir feierten Geburtstag von zwei noch recht neuen Wimmelburgern, die beide 
ihren ersten Geburtstag hatten! Wir hatten eine ganz tolle Feier zusammen und freuen 
uns sehr, euch bei uns zu haben! 

„AAALAAARM – Es breeeennt!“ Ein gigantisches Kreidefeuer ist bei uns im Garten 
ausgebrochen. Für uns Feuerwehrmänner kein Problem! Mit unserer Sprühflasche 
löschen wir jedes Feuer und beweisen, wie gut wir zielen können! Entwarnung, wir 
haben erfolgreich alle Brandherde bekämpft und können in die wohlverdiente 
Mittagspause gehen. 

„HALT, STOP“ ruft es aus allen Ecken des Gartens, denn ausgestattet mit unseren 
eigenen Polizei-Kellen führen wir auf der Bobbycar Straße einige Verkehrskontrollen 
durch. Natürlich reine Routine, denn wir Wimmelburger fahren ordnungsgemäß und 
niemals über dem Tempolimit! 

Unsere Beweglichkeit und unser Geschick testen und schulen wir während eines 
Polizeiparcours, der es in sich hat! Slalom fahren um die Hütchen, schnelles Abbremsen 
und Beschleunigen – für uns natürlich kein Problem, den Polizeitest haben wir allemal 
bestanden! Auch hier dürfen Warnweste und Polizeikelle natürlich nicht fehlen. Also 
Blaulicht an und ab in den Straßenverkehr. Was ein Polizist für Aufgaben hat, erfahren 
wir in einem Fingerspiel über fünf kleine Polizisten. Bald sind wir echte Profis! 

Der August nähert sich dem Ende und kaum zu glauben, wir zünden erneut die 
Geburtstagskerzen an! Eine Wimmelburgerin feiert ihren dritten Geburtstag und auch 
eine Mitarbeiterin hat ein weiteres Lebensjahr zu feiern. Wir wünschen Euch alles alles 
Gute zum Geburtstag! 
Leider mussten wir uns auch wieder von einer Wimmelburgerin verabschieden, die nun 



in den großen Kindergarten geht! Wir bedanken uns für die bunte und lustige Zeit mit 
dir und wünschen dir alles Gute im Kindergarten! 

Auch zwei weitere Eingewöhnungen heißen wir Herzlich Willkommen und freuen uns 
auf eine schöne und ereignisreiche Zeit gemeinsam in der Wimmelburg!

Es war ein sonniger, aufregender und toller erster Monat des Kitajahres, der auf ein 
großartiges Jahr hoffen lässt! Feuerwehr und Polizei begleiten uns noch in den 
September hinein und wir sind schon sehr gespannt, welche Berufe uns noch erwarten! 

Wir starten in den September und es warten viele spannende Ereignisse und einige neue
Gesichter auf uns. 

Wir dürfen drei neue Kinder in der Wimmelburg begrüßen und freuen uns sehr auf die 
gemeinsame Zeit. Herzlich Willkommen ihr Lieben. Auch einige Geburtstage stehen 
diesen Monat an. Diese werden natürlich ordentlich in den Mittagskreisen gefeiert. 
Auch ein Elternabend, insbesondere für die neuen Eltern in der Wimmelburg findet 
statt. Wir freuen uns sehr, dass ihr  teilgenommen habt und wir euch etwas besser 
kennenlernen durften. Das ganze Wimmelburg-Team freut sich sehr auf die 
gemeinsame Zusammenarbeit.  

Unser Projekt zum Thema „Berufe“ geht diesen Monat weiter. 
Für zwei Wochen schlüpfen wir erst mal weiterhin in die Rolle der Polizei und der 
Feuerwehr. Als kleine Polizisten und Polizistinnen ziehen wir uns Warnwesten an und 
schnappen uns unsere selbstgemachten Polizeikellen. Achtung !!! Polizeikontrolle „Halt,
Stopp“ . Dazu gibt es einen ordentlichen Polizeiparcours mit roten Hütchen. Im Garten 
bauen wir zudem ein kleines Zelt auf und ernennen es zu unserem Polizeihauptquartier. 
Außerdem wird das Wimmelbuch über die Polizei entdeckt, wir machen das Fingerspiel
der „Fünf kleinen Polizisten“ und in einem unserer Lieblingshits fahren wir mit dem 
Polizeiauto um die ganze Welt. 

Aber auch kleine Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen sind in der Wimmelburg 
unterwegs. Wir lesen ein neues Buch über die Feuerwehr und studieren es ausgiebig. Im 
Garten machen wir einen Feuerwehrparcours, bei dem wir durch den Tunnel krabbeln, 
Hindernisse überwinden und Slalom laufen müssen. Das macht einen heiden Spaß. Ein 
weiteres tolles Ereignis ist der Wasch-Tag. Mit Tüchern und Seifenwasser lassen wir 
unsere Einsatzfahrzeuge in neuem Glanz erstrahlen. Anschließend bringen wir die 
Reifen der Fahrzeuge ordentlich zum qualmen. Das Lernen neuer Lieder und 
Fingerspiele steht natürlich auch auf dem Programm. Wir singen die Feuerwehr-
Gymnastik und machen das Alarm Feuerwehr- Fingerspiel. Nun verabschieden wir uns 
von Polizei / und Feuerwehr und freuen uns auf den nächsten Beruf. 



In der nächsten Woche sind wir kleine Friseure und Hairstylisten. Ein neues Friseurset 
begeistert uns sehr. Wir waschen, kämmen und föhnen unsere Haare. Anschließend 
stylen und frisieren wir uns mit Haargummis, Haarspangen und Lockenwicklern. Im 
Verlauf der Woche sind wir weiterhin stylish unterwegs. Die Haare werden geglättet, 
Spitzen geschnitten und es wird sich schick gemacht. Auch bunte Strähnen und den 
Ansatz färben darf hierbei natürlich nicht fehlen. Anschließend begutachten wir unser 
Werk ganz stolz im Spiegel. Wir dichten ein eigenes Friseurlied und singen die Woche 
ganz fleißig „Wer will fleißige Friseure sehen“. Ein absolutes Highlight was alle 
begeistert und zum mitsingen anregt. 

Nun sind die Ärzte und Ärztinnen an der Reihe. Ab heute wird die Wimmelburg zur 
Notaufnahme. Haube auf, Stethoskop an und schon geht’s los. Wir singen: „Und wer 
als Arzt gekommen ist, tritt ein ...“ 
Ganz plötzlich sind unsere Teddybären erkrankt, doch wir sind gut ausgebildet, geben 
Medizin, hören den Herzschlag und messen Fieber. Schon sind die Teddys wieder 
gesund und bereit zum kuscheln und knuddeln. Aber auch wir Wimmelburger müssen 
mal verarztet werden. Nun sind wir die Patienten bekommen Spritzen, Verbände und 
ganz viel Liebe. Das Lied „Wer will fleißige Ärzte sehen“ begleitet uns durch die Woche
und so singen wir „Gibset ein, Gibset ein so wird der Arm bald heile sein“. 

Ab heute bin ich Gärtner oder Gärtnerin. In der Wimmelburg werden die kleinen 
Gärtner aktiv und wir lernen schon mal unser Equipment für die Woche kennen. Dabei 
sind tolle Arbeitshandschuhe, Ohrenschützer und kleine Harken. Im Verlauf der 
Woche sind die kleinen Gärtner fleißig unterwegs. Ausgestattet mit einer 
Kinderschubkarre, einer Harke und einer großen Schaufel, graben wir den Garten um. 
Wir singen „Und wer als Gärtner gekommen ist, tritt ein“ und tragen dabei 
Handschuhe, einen Gehörschutz und eine Schutzbrille. Ein guter Gärtner kennt auch 
alle Vogelarten. Also beobachten wir unterschiedlichste Vögel durch unser 
selbstgebasteltes Fernglas. Wir machen das Fingerspiel zur Gartenarbeit und bringen 
unseren Fußpfad auf Vordermann. Dabei wird aufgeräumt, sortiert und aufgesammelt. 
Auch am letzten Tag sind wir fleißig mit Besen, Kehrblech und Handschuhen am fegen 
und zupfen auch noch eine Menge Unkraut. Nun starten die Gärtner wohlverdient ins 
Wochenende und verabschieden sich. Die Wimmelburger freuen sich auf den nächsten 
Monat, wo uns ein weiteres tolles neues Projekt erwartet und wir auch noch ein paar 
neue Kinder begrüßen dürfen. Wir sind schon ganz gespannt. 

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!“ Es ist Oktober und zusammen mit dem 
Herbst kündigen sich auch zwei neue Wimmelburger an. Herzlich Willkommen ihr 
beiden, schön, dass ihr bei uns seid!

Das Thema Gärtner verfolgt uns weiterhin, denn die Lust am Umgraben, Schubkarre 



fahren, Handschuhe anziehen und Blätter aufsammeln ist uns noch nicht vergangen! 
Also werden wir wieder ganz fleißig im Garten, denn das Laub verabschiedet sich 
immer mehr von den Bäumen und bietet den perfekten Anlass um das Lied: Der Herbst 
ist da fleißig zu trällern. Auch „Mango Mango“ wurde sich wieder viel gewünscht und 
wurde ein weiteres Mal zum Ohrwurm. 

Dann hieß es: „Viel Glück und viel Segen“ denn eine Mitarbeiterin der Wimmelburg 
hat geheiratet! Wir wünschen Euch alles Liebe und Gute für eure gemeinsame Zukunft 
und freuen uns ganz doll für euch!

Das herbstliche aber milde Wetter lockte uns wieder ganz viel in den Garten, wo wir 
mit den Bobbycars unsere Runden drehen, schaukeln, rutschen, im Sandkasten buddeln 
und einfach die Sonne genießen.
Und wenn es dann doch einmal regnet stören wir uns auch nicht daran, im Gegenteil, 
wir lassen uns inspirieren und singen das Lied: „Du da mit dem Regenschirm“ oder 
„Regentropfen hüpfen“ und tanzen mit den bunten Schirmen durch die Gegend.

Wieder gab es einen Grund zum Feiern, denn es wurde wieder ein Geburtstag gefeiert! 
Wir gratulieren einer Mitarbeiterin und singen alle kräftig „Happy Birthday“ und 
freuen uns zusammen zu feiern!

Der Natur auf der Spur entdecken wir im Garten unterschiedlichste Natur-Materialien 
in ganz vielen Lupengläsern. Interessant wie ein beispielsweise ein Blatt oder Erde aus 
der Nähe betrachtet ausschauen.

Doch nicht nur unser Forscherdrang wird gestillt auch unsere Sinne werden 
angesprochen, denn wir experimentieren mit Zaubersand. Immer wieder aufs Neue sind
wir erstaunt, wie weich aber auch gleichzeitig fest der Sand sich anfühlen kann. Einfach 
magisch!

Auch an unseren Fenstern wird es allmählich herbstlich, denn aus bunten 
Handabdrücken entstehen prachtvolle Herbst-bäume.
Passend dazu machen wir das Fingerspiel vom „Apfelbaum“, der bestimmt ebenfalls 
schon in herbstliche Farben eingefärbt dasteht.

Und dann gab es wieder einen Grund zum Feiern, denn auch ein Wimmelburger Kind 
ist diesen Monat ein Jahr älter geworden! Herzlichen Glückwunsch zu deinem 
Geburtstag!
Damit uns das „Happy Birthday“ Singen auch weiterhin so locker über die Lippen 
kommt, stärken wir unsere Mundmotorik indem wir Wasser durch Strohhalme saugen 
und mit diesen Federn durch den Raum pusten. Auch unsere Zungen- und 



Lippenbeweglichkeit schulen wir.

Wir verkleiden uns wieder ganz viel diesen Monat, schauen uns verschiedene Bücher 
an, spielen in der Höhle und im Bällebad und bauen tolle Absperrungen aus Tischen und
Stühlen. Die Lieder „Fünf kleine Fische“ und unser geliebtes „Bratkartoffel-Lied“ sowie 
das Fingerspiel über den Drachen, der durch die Lüfte fliegt, machen uns auch wieder 
viel Freude.

Im Garten bauen wir unseren Matschtisch auf und spielen mit Sand und Wasser und 
tauchen verschiedene Sandformen darin ein, matschen, backen „Matschkuchen“ oder 
erforschen einfach die verschiedenen Konsitenzen. Das war lustig!
Natürlich entstehen auch wieder reichlich bunte Kreidekunstwerke auf dem Boden und 
an den Wänden im Garten. Diese müssen nach einigen Tagen wieder weichen, denn wir
brauchen Platz, damit wieder unserer Kreativität wieder freien Lauf lassen können. Also
schnappen wir uns einen Lappen und eine Sprühflasche und wischen die Kreidewände 
blitzblank.

Und immer wieder liegt der ganze Garten voller Laub, aber das kommt uns sehr zu Gute
denn wir sammeln ganz viele bunte Blätter, denn diese brauchen wir zum Basteln.
Aus bunter Pappe und mit viel Glitzer entstehen funkelnde Eulen, die durch die Blätter 
auch Flügel bekommen. Ab sofort flattern diese durch die Gruppenräume und 
Garderobe der Wimmelburg.

Auch eine Hospitantin haben wir diesen Monat, die den Vormittag mit uns in der 
Wimmelburg verbringt, mit uns spielt und uns in unserem Alltag begleitet. So lernt sie 
auch das Spiel: „Unsere Körperteile“ kennen, bei dem man anhand von Bildkarten 
Körperteile erraten und zuornden muss. Gar nicht immer so leicht!

Dann wird es wieder farbig, denn neben den Eulen in der Luft soll auch auf dem Boden 
ein wenig der Herbst einkehren also basteln wir tolle Fliegenpilze die mit Hilfe eines 
Korkens und weißer Farbe viele tolle Tupfen bekommen.

In der letztes Oktoberwoche startet dann ein neues Projekt und das lässt unsere Herzen 
höher schlagen: Bei „Aris Autowelt“ dreht sich nämlich um die verschiedensten 
Fahrzeuge und wir sind ja bekanntlich echte Fahrzeug-Fans! Eingeläutet wird das 
Projekt mit dem Lied: „Wir fahren mit dem Auto um die ganze Welt“, so können wir 
schonmal testen, welche Fahrzeuge uns so einfallen, wie sie fahren und welche 
besonderen Geräusche sie machen.

Wir bemalen riesige Pappkartons mit Reifen und einem sportlichen Lenkrad und 
machen so die Gruppenräume der Wimmelburg unsicher „Tuut Tuuut!“ Auch die 



Kinderdirsco öffnet wieder ihre Pforten und wir tanzen was das Zeug hält.
Und wenn es mal etwas ruhiger zugehen soll, spielen wir Fahrzeug-Memory, puzzeln 
oder setzen verschiedene Fahrzeugteile zum richtigen Fahrzeug wieder zusammen. 
Ganz schön kniffelig.

Im Garten bekommen wir in letzter Zeit häufig Besuch denn eine Katze stattet uns 
regelmäßig einen Besuch ab, schaut was wir machen, macht kleine 
Annäherungsversuche und erfreut uns mit ihrer quirligen Art.
Wir fahren einen Hütchen-Parcours mit Bobbycars und damit der Verkehr nicht aus 
dem Ruder läuft, basteln wir aus Papptellern eine Ampel, die uns zum stehen bleiben 
und weiterfahren auffordert. Auch die Sonne lässt sich immer öfter blicken – ein richtig 
goldener Herbst.

Musikalisch dreht sich bei uns diesen Monat allerdings nicht alles um Fahrzeuge, denn 
es ist endlich wieder Zeit für Laternenlieder! Unsere Klassiker „Milli und Molli“, „Wir 
gehen heut' mit Laternen durch die Stadt“ und „Ich geh' mit meiner Laterne“ bringen 
gute Laune und Gemütlichkeit in die Mittagskreise.

Passend zum Projekt gestalten wir natürlich auch unsere Laterne. Wir bemalen leere 
Milchkartons mit roter oder blauer Farbe, schneiden Fenster aus, bekleben sie mit 
Rädern und einem Martinshorn und bekommen richtig tolle Feuerwehr- und 
Polizeiautos die wir zum leuchten bringen können.

Ein bunter Herbstmonat neigt sich dem Ende und wir freuen uns schon auf einen 
gemütlichen November, den Beginn der Winterzeit und den Start der besinnlichsten 
Zeit des Jahres...

Wir starten wie immer mit viel Energie und Lebensfreude in den nächsten Monat. Nun 
sind wir im letzten Monat des bunten Herbstes angelangt.
Trotz der langsam sinkenden Temperaturen, genießen wir die schönen Sonnenstrahlen 
draußen in unserem Garten. Mit der richtigen Kleidung, sind wir für jedes Wetter gut 
ausgestattet.
Der viele Regen hinterließ jede Menge Wasser in unseren Matschtischen, sodass wir uns
hier noch einmal so richtig ausleben konnten. Die Herbstbäume brachten uns jede 
Menge Arbeit im Garten. Mit unserer tollen Schubkarre, den Schaufeln und Harken, 
wurden wir zu richtigen Gärtnern und brachten unseren Garten auf Vordermann. Hier 
erlaubten wir uns natürlich auch ganz viel Spaß bei einer lustigen Blätterschlacht.
Eine weitere Besonderheit in diesem Monat war unsere „Neue/ Alte“ Kollegin, die aus 
ihrer Elternzeit wieder gekommen ist. Wir begrüßten sie mit offenen Armen und 
freuten uns sehr! 
Herzlich Willkommen und Happy Birthday hieß es dann auch für unser neues 



Wimmelburgkind. Schön, dass du jetzt ein Teil von uns bist!
Dieser Monat brachte noch weitere Geburtstage, die wir wie immer bei einem schönen, 
gemeinsamen Kreis mit Geschenken und Liedern feierten - „Wie schön, dass ihr 
geboren seid!“
Was im Monat November natürlich nicht fehlen darf, ist der Martinstag. Hierfür 
bastelten wir fleißig weiter an unseren Laternen, welche unter dem Motto „Fahrzeuge“ 
passend zum Projekt Aris Autowelt standen. Blau wurden die Polizeiautos und Rot die 
Feuerwehrautos. Als alle Laternen fertig waren, präsentierten wir diese stolz. Am besten
ging das an einem Morgen, an dem es noch schön dunkel war und die Autos toll 
leuchteten.
Die Kreativecke hatte diesen Monat noch mehr zu bieten. Wir bastelten viele bunte 
Autos, Fliegenpilze und gestalteten schon fleißig ein paar Überraschungen für die 
Eltern. 
Bei den vielen Erlebnissen in diesem Monat, machten wir es uns aber auch mal 
gemütlich in der Wimmelburg. Sei es in der Leseecke oder auch mal in der Spielküche.
In der letzten Novemberwoche verabschiedeten wir uns so langsam von dem Herbst 
und gestalteten die Wimmelburg, passend zu der Weihnachtszeit.
Der Dezember beginnt mit einer aufregenden Veränderung, denn ca. eine Woche lang 
haben uns die Arbeiter eines Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen besucht um 
unseren Garten zu erneuern. Wir bekamen nicht nur Rollrasen und einen neuen 
Sandkasten, wir konnten auch jede Menge beobachten und gespannt beobachten, mit 
was für Maschinen und Werkzeugen  gearbeitet wurden. Das war sehr aufregend und 
hat uns eine Menge Spaß bereitet.
Doch das war nicht die einzige Veränderung diesen Monat: Überall dekorierten wir mit 
Weihnachtsbaumkugeln und Tannengirlanden, um so richtig in Weihnachtsstimmung 
zu kommen. Wir stellten Tannenbäume auf und befestigten Lichterketten an ihnen. 
Wir bemalten unsere Fenster mit passenden Wintermotiven, bastelten Schneeflocken 
aus Papier und stellten Pinguine und Weihnachtsbäume aus unseren Hand- und 
Fußabdrücken her. Doch am spannendsten wurde es als wir unser Erstes 
Adventskalendertürchen öffnen durften. Unsere Adventskalender sahen dieses Jahr aus,
wie kleine Rentiere mit roten Nasen. Befüllt waren sie mit tollen Rassel-Eiern. 
Aber eine Kleinigkeit fehlte uns noch um so richtig in Weihnachtsstimmung zu 
kommen. Noch war an unseren Tannenbäume keinerlei Schmuck und das musste sich 
natürlich schnell ändern. Also bastelten wir allerlei Weihnachtsbaumschmuck, mit dem 
wir die Bäume prunkvoll schmückten. Aus Papprollen und Eisstielen gestalteten wir 
Sterne und  bunte Tannenbäume. Wir stellten Salzteig her, stachen ihn aus und malten 
ihn an um ihn ebenfalls an den Baum zu hängen. Auch Tannenzapfen wurden weiß 
angemalt, sodass sie so aussahen als wären sie mit Schnee bedeckt. Und dann war es 
endlich so weit:
Eines Tages bemerkten wir, dass ganz viele Geschenke unter unseren geschmückten 
Bäumen lagen. Wer die wohl dahin gelegt hat?



Wir konnten das Auspacken gar nicht abwarten und freuten uns über neue 
Spieltelefone, neues Spielessen für unsere Küche, viele neue Bücher, Autos und eine 
neue Puppe, die wir auf den Namen „Malaika“ tauften. So tolle Geschenke konnte uns 
doch nur Einer dort hingelegt haben! Genau, der Weihnachtsmann! Wir bedanken und 
herzlich für die tollen Geschenke!
Wir feierten ein besinnliches Weihnachtsfest, hörten Weihnachtsmusik, ließen uns 
Schminken, haben jede Menge Kekse gebacken und ließen somit das Jahr 2020 ganz 
gemütlich ausklingen. 

Wir wünschen allen Eltern, Kindern und Mitarbeitern des KITaZirkels
ein frohes Fest und ein guten Rutsch ins neue Jahr und bleibt Gesund! 
Wir freuen uns schon auf ein neues und aufregendes Jahr 2021 und sind 
schon ganz gespannt, was das neue Jahr alles für uns bereithält! 

 

Das war unser Jahr 2020!

Wimmelburg

  


